
   

 

Deutsche Hermann-Schulze-Delitzsch-Gesellschaft e. V. 
und Kulturstiftung des Freistaates Sachsen 
 
in Kooperation mit dem Verein für Industriekultur Leip-
zig e. V. und der HTWK Leipzig, Fakultät Medien: Studi-
engang Museologie 

Die Genossenschaftsidee ist lebendiger Teil unserer In-

dustriekultur. Als sozioökonomische Praktik formt sie seit 

über 150 Jahren unsere Gesellschaft: mittlerweile sind 

mehr als 21 Millionen Bundesbürger genossenschaftlich 

organisiert. 

Im Dezember 2014 verkündeten die Kultusministerkon-

ferenz der Länder und die Deutsche UNESCO-

Kommission ihre Entscheidung, die Genossenschaftsidee 

in das bundesweite Verzeichnis des materiellen Kulturer-

bes aufzunehmen und im März 2015 als ersten deut-

schen Vorschlag für die Aufnahme in die Repräsentative 

Liste des immateriellen Kulturerbes der Menschheit der 

UNESCO zu empfehlen. 

Die Genossenschaftskultur offenbart sich aber nicht nur 

in immateriellen Bereichen. Genossenschaften gestalten 

seit dem 19. Jahrhundert unser Lebensumfeld in unge-

ahntem Ausmaß: Wohnungsgenossenschaften durch 

Wohnquartiere, Konsumgenossenschaften durch Einzel-

handelsgeschäfte, Fabriken und Handelshäuser, Kredit-

genossenschaften durch Bankhäuser oder Agrargenos-

senschaften durch die Gestaltung ländlicher Räume. 

Dies ist Anlass genug, um einen Blick auf die erstaunlich 

vielfältige Genossenschaftskultur in Sachsen und Leipzig 

zu werfen. Neben ihren soziokulturellen und ökonomi-

schen Facetten betrachten wir Traditionen, Werte und 

Orte. Mit Blick auf Leipzig, Sachsen und den mitteldeut-

schen Raum sollen dabei regionale Kontinuitäten, Brüche 

und Perspektiven aufgezeigt werden. 

 
 

Die „Genossenschaftsidee“ wurde 2014 in das bundesweite 
Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes aufgenommen. 
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4. September 2015 

9.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
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TAGE DER INDUSTRIEKULTUR 2015 
4. September 2015 

„Kooperatives Wirtschaften: 
Genossenschaftskultur in Sachsen“ 

Alte Handelsbörse zu Leipzig 

08.30 Uhr Einlass 
 
09.00 Uhr  Begrüßung 
Prof. Dr. Dirk Schaal, Kulturstiftung des Freistaates 
Sachsen 
 
09.10 Uhr  Grußwort 
Susanne Kucharski-Huniat, Leiterin des Kulturamtes 
der Stadt Leipzig 
 

Vorträge 
 
09.20 Uhr  Die „Genossenschaftsidee“ als imma-
terielles Kulturerbe 
Dr. Manfred Wilde, Oberbürgermeister der Großen 
Kreisstadt Delitzsch, stellv. Vorsitzender der Deut-
schen Hermann-Schulze-Delitzsch-Gesellschaft 
 
09.55 Uhr  Genossenschaftskultur im Freistaat 
Sachsen 
Dr. Enrico Hochmuth, HTWK Leipzig 
 
10.30 Uhr  Genossenschaftlich Wohnen. Das Flä-
chendenkmal Gartenstadt Gablenzsiedlung in 
Chemnitz 
Daniel Pfaff CAWG eG 
 
11.00 Uhr bis 11.15 Uhr Kaffeepause 
Fotos aus dem Stadtgeschichtlichen Museum Leipzig und 
Standpräsentationen 

Vorträge 

 

11.15 Uhr 1989/90 ostdeutsche Genossenschaften im 
Wandel 
Dietmar Berger, Vorsitzender der Deutschen Hermann-
Schulze-Delitzsch-Gesellschaft, Verbandspräsident des 
Mitteldeutschen Genossenschaftsverbandes i. R. 
 
11.50 Uhr Kreditgenossenschaften in Leipzig – die 
Genossenschaftsidee im Bankwesen 
Dr. Andreas Graul, Historiker und Wirtschaftsarchivar im 
Historischen Archiv der Commerzbank AG 
 
12.20 Uhr bis 12.40 Uhr Mittagsimbiss 
Fotos aus dem Stadtgeschichtlichen Museum Leipzig und 
Standpräsentationen 
 

Geschichte – Gegenwart – Zukunft 
Kurzstatements Leipziger Genossenschaften 
 
12.40 Uhr Wohnungsgenossenschaften 
VLW eG und Unitas eG 
 
13.00 Uhr Konsumgenossenschaften 
Konsum Leipzig 
 
13.15 Uhr Kreditgenossenschaften 
Leipziger Volksbank 
 
13.30 Uhr Bürger als Energieproduzenten 
Energiegenossenschaft Leipzig 

Vorträge 
 
13.50 Uhr Genossenschaften und ihre Architek-
tur 
Bernd Sikora, Architekt, Gestalter und Publizist 
 
14.15 Uhr Genossenschaftliche Werte und Leit-
bilder mit Beispielen aus Sachsen 
Dr. Sonja Menzel, Bundesverein zur Förderung des 
Genossenschaftsgedankens e. V. 
 
14.45 Uhr Schlusswort 
Prof. Dr. Dirk Schaal, Kulturstiftung des Freistaates 
Sachsen 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

Besuchen Sie auch das 

 

Kreuzgasse 10, 04509 Delitzsch 
www.genossenschaftsmuseum.de 

 


